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Momentan wird der Altbau der NMS vollkommen 
renoviert. Derzeitiger Baufortschritt beim Altbau: 
Dach, Fenster, Abwasser, Kanal, Zwischenwände 
mauern und Elektroinstallation.

Weitere Informationen und Fotos zur NMS und PTS 
finden Sie auf Seite 5.
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Mutterberatung
Die ersten Lebensjahre sind für die Entwicklung eines 
Kindes ganz entscheidend. Als Eltern wollen wir alles richtig 
machen, sind aber oft verunsichert.

In der Mutterberatung, die Sie kostenlos in Anspruch neh-
men können, bieten wir Ihnen die Hilfestellung unserer Ex-
pertinnen zu folgenden Themen an: 

•	 Beratung in Ernährungs- und Erziehungsfragen,  
zum Stillen und zur Pflege

•	 die Möglichkeit zum Wiegen und Messen

•	 Beratung in medizinischen Fragen

•	 die Möglichkeit zum Erfahrungsaustausch in  
gemütlichen Räumen

Die nächste Mutterberatung findet am Montag,  
21. Dezember 2015 von 14:30 bis 16:30 Uhr in den Räumen 
des Eltern-Kind-Zentrums, Mitterdorf 14, statt.

In dieser Zeit ist Kinderärztin Frau Dr. med. Magdalena Staffl 
anwesend.

Gemeinderatssitzung
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Dienstag,  
15. Dezember 2015, um 19:30 Uhr im Sitzungssaal des 
Marktgemeindeamtes statt.

Abweichende 
ASZ-Öffnungszeiten

Auf Grund der Weihnachtsfeiertage ist im Altstoffsammel-
zentrum Mettmach

am Montag, 28. Dezember 2015 und 
am Montag, 4. Jänner 2016

in der Zeit von 9 bis 17 Uhr geöffnet.

Oö. Sammlungsgesetz -  
illegale Sammlungen
Der „Österreichische Hilfsdienst Verein - ÖHD“ mit Sitz in 
Klagenfurt, der „Hilfs Fond Österreich - HFÖ“ mit Sitz in 
Ferndorf und der Verein „ProFilius“ mit Sitz in Bad Ischl 
führen derzeit Geldspenden-Sammlungen in Oberösterrei-
ch durch.

Von Seiten des Amtes der Oö. Landesregierung wurde kei-
ne Bewilligung für das Sammeln von Geldspenden in Form 
einer Haus- oder Straßensammlung im Bundesland Oberö-
sterreich an obgenannte Vereine erteilt.

Gemäß § 1 Abs. 1 des Oö. Sammlungsgesetzes 1996 gilt als 
Sammlung die persönliche Aufforderung an eine Mehrheit 
von Personen zur Hingabe von Geld, wenn keine oder eine 
unverhältnismäßig geringfügige Gegenleistung in Aussicht 
gestellt wird und die Aufforderung im Umhergehen von 
Haus zu Haus an die darin befindlichen Personen gerichtet 
wird (Haussammlung) oder an allgemein zugänglichen Or-
ten von Personen zu Person gerichtet wird (Straßensamm-
lung). 
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Blutspendeaktion
Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz für OÖ lädt 
Sie herzlich zur Blutspendeaktion am Mittwoch,  
30. Dezember 2015, von 15:30 bis 20:30 Uhr ein.
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Recycling-Baustoffverordnung
Abbruchtätigkeiten ab 01.01.2016

Titel der Verordnung
Die Verordnung des Bundesministers für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft über die Pflichten bei 
Bau- und Abbruchtätigkeiten, die Trennung und die Behandlung von bei Bau- und Abbruchtätigkeiten anfallenden Abfällen, 
die Herstellung und das Abfallende von Recycling-Baustoffen (so der eigentliche Name der Verordnung) ist kostenlos und 
vollständig im Internet über das Rechtsinformationssystem (RIS) des Bundeskanzleramtes abrufbar (www.ris.bka.gv.at).

Um was geht es?
•	 Pflichten bei Bau- und Abbruchtätigkeiten
•	 Trennung und Behandlung von dabei anfallenden Abfällen
•	 Herstellung, Verwendung und das Abfallende von Recycling-Baustoffen

Was ist ein „Abbruch“ im Sinne der Verordnung?

Unter einem „Abbruch“ versteht die Verordnung jede Abbruchtätigkeit, bei der Bau- und Abbruchabfälle anfallen, ein-
schließlich Teilabbruch, Umbau, Renovierung, Sanierung, Reparatur, Abbauarbeiten, Instandhaltungs- und Instandset-
zungsarbeiten.

Besondere Pflichten bei Überschreiten der Mengenschwelle
•	 In § 4 der Verordnung ist eine Mengenschwelle vorgesehen. Diese wird erreicht, wenn bei einem „Abbruch“ eines 

Bauwerks oder mehrerer Bauwerke im Rahmen eines Bauvorhabens insgesamt mehr als 100 Tonnen Bau- und Ab-
bruchabfälle (ausgenommen Bodenaushubmaterial) anfallen.

•	 In diesem Fall ist vor dem Abbruch eine orientierende Schad- und Störstofferkundung (nach der ÖNORM B 3151) 
durch eine rückbaukundige Person durchzuführen. Diese muss eine bautechnische oder chemische Ausbildung und 
Kenntnisse über Abbrucharbeiten, Abfall- und Bauchemie, sowie Abfallrecht vorweisen.

•	 Wenn zusätzlich (zu den 100 Tonnen Bau- und Abbruchabfällen) ein Brutto-Rauminhalt von 3.500 m³ überschritten 
wird, ist eine Schad- und Störstofferkundung (nach ON-Regel 192130 oder nach ÖNORM EN ISO 16000-32) durch 
eine externe, befugte Fachperson oder Fachanstalt, die über bautechnische Kenntnisse verfügt, durchzuführen.

•	 Die verpflichtende Dokumentation über den Rückbau (nach der ÖNORM B 3151) und über die Schad- und Störstoff-
erkundung ist vom Bauherrn sieben Jahre lang aufzubewahren und auf Verlangen der Behörde vorzulegen.

Was ist jedenfalls zu beachten?
•	 Unabhängig davon, ob die Mengenschwelle des § 4 (100 Tonnen) erreicht wird oder nicht, sieht die Verordnung Ver-

pflichtungen vor, die in jedem Fall zu beachten sind. Demnach hat jeder Abbruch als Rückbau (§ 5) zu erfolgen und 
die Trennpflicht (§ 6) ist einzuhalten.

Rückbau
•	 Ein „Rückbau“ im Sinne der Verordnung ist der Abbruch eines Bauwerks in umgekehrter Reihenfolge der Errichtung, 

mit dem Ziel, dass die beim Abbruch anfallenden Materialien weitgehend einer Wiederverwendung, Vorbereitung 
zur Wiederverwendung oder einem Recycling zugeführt werden können. Ziel ist die Trennung der anfallenden Mate-
rialien unter Berücksichtigung der Schadstoffgehalte, sodass eine Vermischung und Verunreinigung der anfallenden 
Materialien minimiert und ein Entweichen von Schadstoffen verhindert wird.
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•	 Jeder Abbruch hat als Rückbau (nach der ÖNORM B 3151) zu erfolgen, wobei VOR einem maschinellen Rückbau der 
Ausbau von wiederverwendbaren Bauteilen und eine Schad- und Störstoffentfernung zu erfolgen hat.

Trennpflicht
•	 Abfälle, die Schad- und Störstoffe enthalten, sind jedenfalls vor Ort voneinander zu trennen und einer ordnungs-

gemäßen Behandlung zuzuführen. Als Schadstoffe gelten dabei etwa Asbestzement, asbesthaltige, teerhaltige, 
PCB-haltige oder phenolhaltige Abfälle, (H)FCKW-haltige Dämmstoffe oder Bauteile. Störstoffe sind etwa gipshaltige 
Abfälle.

•	 Es ist eine Trennung von gefährlichen und nicht gefährlichen Abfällen, von Baustellenabfällen und anderen Abfällen 
durchzuführen.

•	 Die Trennung der (für den Rückbau festgelegten) Hauptbestandteile hat grundsätzlich vor Ort oder ausnahmsweise 
in einer genehmigten Behandlungsanlage zu erfolgen.

•	 Verantwortlich für die Trennung sind der Bauherr und das Bauunternehmen. Der Bauherr muss zudem entspre-
chende Flächen und Einrichtungen zur Verfügung stellen.

Ab wann gilt die Recycling-Baustoffverordnung?
•	 Die Verordnung tritt am 01.01.2016 in Kraft und zugleich tritt die bis dahin geltende Verordnung über die Trennung 

von bei Baumaßnahmen anfallenden Materialien (Baurestmassentrennverordnung, BGBl Nr. 259/1991) außer Kraft.

•	 Bei Abbrüchen, die vor Inkrafttreten der Recycling-Baustoffverordnung bewilligt, angezeigt oder behördlich 
beauftragt wurden, hat eine Schad- und Störstofferkundung nicht verpflichtend zu erfolgen.

Was ist noch zu beachten?
•	 Weiterhin in Geltung ist zudem § 21 Oö. Abfallwirtschaftsgesetz 2009 betreffend die Meldeverpflichtungen von 

Baurestmassen. Diese Meldeverpflichtungen treffen einerseits (im Vorfeld) die Gemeinde und andererseits auch 
den Bauherrn (im Nachhinein).

•	 Demnach hat die Gemeinde die anzeige- oder bewilligungspflichtigen sowie die von Amts wegen angeordneten Ab-
bruchvorhaben dem Bezirksabfallverband unverzüglich zu melden.

•	 Eine Person (Bauherr), die die Ausführung eines anzeige- oder bewilligungspflichtigen Abbruchvorhabens veranlasst, 
hat die (tatsächlichen) Mengen des angefallenen Abbruchmaterials und deren Verbleib dem Bezirksabfallverband 
unverzüglich nach Beendigung des Abbruchvorhabens zu melden.

Kursübersicht Dezember 2015 
des Roten Kreuzes Ried im Innkreis

Veranstaltung Kursort Termin Beginnzeit
Auffrischungskurs 8 Einheiten - Kurskosten 45 Euro
Auf8 Ri 10 ganztags Bezirksstelle Ried 11.12.2015 08:00 Uhr

Anmeldungen: Gertraud Schiefecker 07752 81844 23
gertraud.schiefecker @o.roteskreuz.at ri-office@o.roteskreuz.at
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Aus der Schule geplaudert

NMS und PTS Mettmach

Eine der modernsten Schulen Oberösterreichs

Im neuen Gebäude der Musikschule und der Neuen Mit-
telschule haben sich Lehrerinnen und Lehrer, Schülerinnen 
und Schüler bestens eingelebt. Vieles ist neu. Besonders 
die moderne Technik der zeitgemäßen Pädagogik und die 
neuen Präsentationsmedien machen den Unterricht span-
nender und interessanter. Dazu Direktor Hans Zahrer: „Es 
ist für mich und meine Kolleginnen und Kollegen oft nicht 
einfach, sich in so kurzer Zeit auf diese neue Arbeitswei-
se umzustellen. Deswegen freut es mich umso mehr, dass 
alle Lehrpersonen dies mit großer Motivation und Perfekti-
on umsetzen. So kann das Prinzip der Neuen Mittelschule, 
Schwächere zu fördern, Gute aber auch zu fordern, mit den 
modernsten Techniken der Unterrichtsgestaltung noch bes-
ser umgesetzt werden.“

Chorseminar in Kirchheim

Der Chor der NMS Mettmach zählt heuer 53 Mitglieder, 
eine stolze Zahl, denn fast jeder zweite Schüler bzw. Schü-
lerin ist Mitglied dieser einzigartigen Gemeinschaft. Bereits 
zum 15. Mal findet auch heuer wieder das traditionelle Ad-
ventkonzert in der NMS Turnhalle statt. Wegen der großen 
Besucherzahlen in den letzten Jahren finden wieder zwei 
Vorstellungen, um 16 und um 20 Uhr statt. Für die Heraus-
forderung, das hohe künstlerische Niveau zu halten, sind 
zahlreiche Proben erforderlich. Der Grundstein für die ge-
sangliche Festigung ist jedes Jahr ein zweitägiges Chorsemi-
nar, welches heuer wieder in der VS Kirchheim abgehalten 
werden konnte. „Ich danke allen, die unseren Chor so groß-
artig unterstützen, besonders der Gemeinde Kirchheim, der 
Direktorin Maria Jöchtl-Hartinger und meinem „Chorleiter-
kollegen“ Martin Burgstaller!“, betont Chorleiter Johann 
Wilhelm.

Auszeichnung für den Schülerchor

Im Rahmen einer Festveranstaltung im Linzer Landhaus ha-
ben Chorleiter Johann Wilhelm und Direktor Hans Zahrer 
eine hohe Auszeichnung entgegennehmen dürfen. Landes-
hauptmann Dr. Josef Pühringer und ORF Direktor Mag. Kurt 
Rammerstorfer bedankten sich bei unserem Chor für die all-
jährliche Teilnahme bei der Licht-ins-Dunkel Veranstaltung 
„Es naht ein Licht“. Das Erlernen sozialer Kompetenzen, die 
Gemeinschaft und das gegenseitige Helfen sind wichtige 
Prinzipien unserer Chorgemeinschaft. So unterstützen wir 
soziale Projekte und singen auch jedes Jahr zu Weihnachten 
in Alters- und Pflegeheimen.
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PTS bei Bau-Mayr

Die Fachgruppe Bau-Holz der Polytechnischen Schule be-
suchte am 20. Oktober die Firma Bau-Mayr in Waldzell. Eine 
ordentliche Berufsorientierung ist heute wichtiger denn je. 
Firmen suchen dringend Fachkräfte. Die Chance, mit einer 
Lehre Karriere zu machen, nützen schon sehr viele junge 
Menschen. Zahlreiche Absolventen der Polytechnischen 
Schule sind heute sehr erfolgreich. Sie sind mit der berufs-
begleitenden Weiterbildung in die Führungsetagen aufge-
stiegen oder haben selbst eigene Unternehmen gegründet. 
Auf dem Bild sehen Sie unsere Schülerinnen und Schüler 
mit dem Lehrlingsbeauftragten Johannes Haginger, dem wir 
an dieser Stelle für die tolle Führung durch das Unterneh-
men und das Mischwerk danken dürfen.

Berufsorientierung bei Fill

„Es ist für viele unserer Schülerinnen und Schüler sehr 
schwer, den richtigen Weg nach der Pflichtschulzeit zu 
finden. Deshalb kann man mit Angeboten zur Berufsori-
entierung nie zu früh beginnen“, betont Karin Hackl, die 
Bildungsberaterin der NMS Mettmach. Nach dem Besuch 
der Berufsmesse in Wels waren unsere Viertklassler zu Gast 
bei der Firma Fill in Gurten. In einem perfekt organisierten 
Programm erhielten die Jugendlichen einen Einblick in die 
zahlreichen Berufe, die in dieser Firma erlernt werden kön-
nen: vom Technischen Zeichner bis zum Zerspanungstech-
niker, alles mit modersten Geräten in einer bekannt guten 
Mitarbeitergemeinschaft. „Mir hat am besten gefallen, dass 
hier im technischen Bereich sehr viele Mädchen arbeiten 
und dass der Chef auch einmal als Lehrling angefangen hat“, 
meinte eine Schülerin bei der Heimfahrt.

Adventkonzert am 16. Dezember

Der Chor der NMS Mettmach lädt Sie, liebe Leser, bereits 
jetzt schon zum Adventkonzert 2015 recht herzlich ein. Wir 
freuen uns auf Ihr Kommen!

Mehr Infos, die Webcam auf unsere Baustelle und viele Bil-
der zur NMS Mettmach unter www.hsmettmach.at – besu-
chen Sie uns einfach im neuen Schulhaus oder auf unserer 
Homepage!
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Volksschule Arnberg und Mettmach

VS Mettmach: 
Heuer besuchen in 5 Klassen insgesamt 71 Schüler die Schule.
 1. Klasse: 17 Schüler (7K, 10M) Klassenlehrerin Alexandra Weilhartner-Donath
2a Klasse: 14 Schüler (7K, 7M) Klassenlehrerin Margit Pöppl
2b Klasse: 14 Schüler (8K, 6M) Klassenlehrerin Eva Mayr
 3. Klasse: 10 Schüler (5K, 5M) Klassenlehrerin Christine Junger
 4. Klasse: 19 Schüler (5K, 11M) Klassenlehrerin Angelika Stockhammer
Als Teilzeitlehrer unterstützen uns noch Wolfgang Jetzinger (11 Std.) und Eva Einfinger (11 Std.).
Den Religionsunterricht hält Josef Schmidtbauer und Werken wird von Elisabeth Weinberger unterrichtet.
Reinigungskraft ist Maria Stieglbauer, die Morgenaufsicht hält Ludmilla Dopplinger.

VS Arnberg: 
Die Schule besuchen heuer 23 Kinder und wird daher wieder zweiklassig geführt.
1. Klasse: 1.+2. Schst. 7 Schüler (3K, 6M) Klassenlehrerin Silvia Sandmeier
2. Klasse: 3.+4. Schst. 16 Schüler (12K, 4M) Klassenlehrer Otto Reiter

                            Die Arnberger „Taferlklassler“                                                     Die Mettmacher „Taferlklassler“

Zur Unterstützung hält Angelika Stockhammer in der 2. Klasse 10 Stunden.
Religionslehrer ist auch in Arnberg Josef Schmidtbauer.
Katharina Buttinger ist an der VS Arnberg als Raumpflegerin und zur Morgenbeaufsichtigung beschäftigt.

Die Leitung beider Schulen obliegt auch in diesem Schuljahr Otto Reiter.

Ab der 2. Schulwoche ist in der VS Mettmach erstmals eine 
Nachmittagsbetreuung eingerichtet. Die teilnehmenden 
Kinder werden von Montag bis Donnerstag an Schultagen 
bis 16.00 Uhr betreut.
Die Lernstunden werden von den Lehrern gehalten, die 
Freizeitstunden betreut die Junglehrerin Frau Elisabeth  
Feichtenschlager aus St. Johann a.W. Sie ist beim Hilfswerk 
in Ried i.I. angestellt.
Der Betreuungsraum ist momentan noch provisorisch mit 
Schulmöbeln eingerichtet, es wurde aber bereits ein Plan 
der Fa. Schulmöbel Mayr mit Kostenvorschlag eingeholt um 
eine gemütlichere Atmosphäre zu schaffen.
Für die Freizeitgestaltung in der Schule wurden von der Ge-
meinde bereits sehr viele Spiele angekauft, für den Außen-
bereich werden diverse Spielgeräte aufgestellt.
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Am 2. Oktober besuchte die Marktmusikkapelle die VS 
Mettmach und stellte den Schülern die Arbeit eines Blas-
orchesters und die verschiedenen Instrumente vor. Nach 
einem kleinen Eröffnungskonzert in der Aula konnten die 
Kinder in verschiedenen Stationen die Instrumente kennen 
lernen und auch ausprobieren. Es hat allen sehr viel Spaß 
gemacht. Ein herzliches Dankeschön!

Da das digitale Zeitalter auch vor unserer Schule nicht Halt 
macht, bekamen alle Klassen der VS Mettmach einen Inter-
netanschluss mit neuen Rechnern.

Dank an die Gemeinde!

Kunst in der freien Natur - „Land art“ in der VS Mettmach

In der dritten Klasse wurde eine Zeichenstunde im Herbst kurzerhand nach draußen ver-
legt. Nach dem Vorbild von Andy Goldsworthy und der Stilrichtung „Land art“ gestalteten 
die Kinder alleine oder zu zweit ihr eigenes Kunstwerk mit Naturmaterialien. Dabei ent-
standen binnen kürzester Zeit wunderschöne Bilder aus Blättern in allen Farben und For-
men, Kastanien, Hagebutten, Zapfen, Zweigen,… Die entstandenen Werke wurden foto-
grafiert und in der Schule ausgestellt. Diese Unterrichtseinheit im Freien hat den Kindern 
nicht nur eine andere Kunstrichtung aufgezeigt, sondern trotz des kalten Wetters auch 
sehr großen Spaß gemacht.

Raiffeisen-Leseolympiade

Beide Mettmacher Volksschulen machen heuer wieder bei der Raiffeisen-Leseolympiade mit. Die Schulsieger dürfen beim 
Bezirksbewerb mitmachen.

Bei den Klassenforumssitzungen wurden folgende Klassen-
elternvertreter und Stellvertreter gewählt:

Mettmach
  1.Klasse: Katzlberger Johanna / Gaisbauer Adelheid
2a Klasse: Weilbold Martina / Knauseder Bernadette
2b Klasse: Berghammer Hermann / Schachinger Michaela
  3.Klasse: Hintermaier Michaela / Mairhofer Andrea
  4.Klasse: Jöchtl Judith / Schachl Anita

Arnberg
1.Klasse: Wilhelm Thomas / Wilhelm Sandra
2.Klasse: Renetseder Andrea / Kaser Charlotte

VS Arnberg:
Philip Wilhelm, Hannah 

Feichtinger, Leon Lengauer

VS Mettmach:
Eva Schamberger 

Valentina Schachl, Anna Machl

Am 16. Oktober besuchten Vertreterinnen der Bauern-
schaft Mettmach die Volksschulen im Zuge des „Welt-
ernährungstages“ und brachten viel Wissenswertes über 
die Produktion von Nahrungsmitteln und eine schmack-
hafte „gesunde Jause“ mit. Wir bedanken uns herzlich!
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Aktuelles aus dem Kindergarten

Martinsfest
Am Mittwoch den 11. November feierten wir gemeinsam mit Pfarrer Krzysztof unser Martinsfest in der Kirche. Die Kinder 
haben fleißig Lieder, Gedichte und die Geschichte „Martin der Schuster“ eingeübt um die Feier festlich zu gestalten. Alle 
haben ihre Aufgabe sehr gut gemacht und wurden mit einem kräftigen Applaus belohnt. Anschließend ließen wir den 
Abend in unserem schön geschmückten Garten gemütlich ausklingen. Ich möchte mich bei allen Spendern und Helfern, 
die zum Gelingen unseres Martinsfestes beigetragen haben, recht herzlich bedanken. Auch unserem „Martinsreiterteam“ 
gilt ein großer Dank für die schöne Darbietung auf dem Marktplatz. Mit den Einnahmen unseres Festes können wieder 
neue Spielsachen und Bücher für die Kinder angeschafft werden. Danke dafür.

Elternvertreter
Beim Elternabend wurden folgende Elternvertreter gewählt:
Gruppe 1: Daniela Pürstinger, Stefanie Hupf
Gruppe 2: Natascha Gadermaier, Alexandra Muchsel
Gruppe 3: Julia Pillichshammer, Gisela Burgstaller
Gruppe 4: Nadine Reiter, Manuela Aigner
Elternbeiratsvorsitzende: Alexandra Muchsel Tel: 0664/6209641

Richtigstellung: In der letzten Ausgabe des Gemeindeblattes ist mir ein Fehler passiert. Fam. Aigner hat vieles für unser 
schönes Gartenhaus gezimmert, aber die Spielküche stammt von Hr. Frauscher. Vielen Dank an beide Familien für die 
schöne Gestaltung unseres Gartenhäuschens.     Ulrike Floryszczak
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Veranstaltungen Dezember 2015

Dienstag 01.12.2015 19:30 bis 
20:30 Uhr Fit in den Winter Turnhalle der 

NMS Mettmach

Skigymnastik (nicht 
nur für Skifahrer) mit 
Rachbauer Herbert

Alpenverein 

Dienstag 01.12.2015 20:00 bis 
21:30 Uhr

ZEIT FÜR UNS -  
Entspannt durch 
die Schwanger- 
schaft

EKIZ siehe Homepage! EKiZ

Donnerstag 03.12.2015 19:30 Uhr Kochkurs: Flotte 
Party-Snacks BBK Ried

Verführerische 
Leckerbissen für Feste 
zaubern. Freuen sie 
sich auf unkomplizierte, 
kunterbunte Partysnacks 
aus OÖ -  
von pikant bis süß.

Bäuerinnen-  
und Frauen- 
gemeinschaft

Freitag 04.12.2015
Hausbesuche 
Nikolaus und 
Krampus

Gemeindegebiet

Die Viehbergteifen 
kommen mit Begleitung 
des Nikolauses zu euch 
nach Hause. Anmeldung 
ausschließlich bei 
Denk Wolfgang unter 
07755/5192

Viehbergteifen

Samstag 05.12.2015
Perchtenlauf 
mit Nikolaus-
auffahrt

Zu unserem 10-jährigen 
Jubiläum möchten 
wir euch recht 
herzlich zum heurigen 
Perchtenlauf einladen.
Programmübersicht:
siehe Homepage!

Viehbergteifen 

Sonntag 06.12.2015 11:00 Uhr

Auszahlung 
Raiffeisen-
Sparverein 
Wimpling

Gasthaus 
Kaufmann,  
Wirt z'Wimpling

Auszahlungsbeginn  
11.00 Uhr

Sparverein  
Wimpling

Sonntag 06.12.2015
Hausbesuche 
Nikolaus und 
Krampus

Gemeindegebiet siehe oben! Viehbergteifen

Sonntag 06.12.2015 15:00 bis 
20:00 Uhr Nikolaus EKIZ

Unser hauseigener 
Nikolaus kommt zu euch 
nach Hause!  
Termine werden 
telefonisch vergeben. 

EKiZ

Montag 07.12.2015 Adventbesinnung Pfarrkirche 
Mettmach

Ein besinnlicher Einstieg 
in eine der schönsten 
Zeiten des Jahres -  
die Adventzeit - mit 
der Marktmusikkapelle 
Mettmach.

Marktmusik- 
kapelle  
Mettmach 

Dienstag 08.12.2015 11:00 Uhr

Auszahlung 
Raiffeisen-
Sparverein 
Kobleder

Gasthaus 
Kobleder

Auszahlungsbeginn  
11.00 Uhr

Sparverein  
Gr. Weiffendorf/ 
Kobleder
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Dienstag 08.12.2015 11:00 Uhr

Auszahlung 
Raiffeisen-
Sparverein 
Mettmach

Gasthaus 
Stranzinger-
Maier

Auszahlungsbeginn  
11.00 Uhr

Sparverein  
Mettmach

Dienstag 08.12.2015 19:30 bis 
20:30 Uhr Fit in den Winter Turnhalle der 

NMS Mettmach siehe oben! Alpenverein 

Freitag 11.12.2015 07:30 Uhr

Weihnachtsfahrt 
zum 
Christkindlmarkt 
nach München

siehe Homepage!
Bäuerinnen-  
und Frauen- 
gemeinschaft

Freitag 11.12.2015
Weiffendorfer 
Perchten- 
kehraus

Großweiffendorf siehe Homepage! Viehbergteifen 

Freitag 11.12.2015 20:00 Uhr Adventfeier
Gasthaus 
Stranzinger-
Maier

in der Zirbenstube Goldhauben- 
gruppe

Samstag 12.12.2015 11:00 Uhr Weihnachtsfeier 
Gasthaus 
Stranzinger-
Maier

Seniorenbund

Sonntag 13.12.2015 14:00 bis 
17:00 Uhr

Weihnachts- 
schauturnen

Turnhalle der 
NMS Mettmach

ÖTB Mettmach 
Neundling 1908

Dienstag 15.12.2015 19:30 Uhr

Kochkurs: Flotte 
Party-Snacks - 
falls ein  
2. Kurs zustande 
kommt!

BBK Ried siehe oben!
Bäuerinnen-  
und Frauen- 
gemeinschaft

Dienstag 15.12.2015 19:30 bis 
20:30 Uhr Fit in den Winter Turnhalle der 

NMS Mettmach siehe oben! Alpenverein 

Mittwoch 16.12.2015 16:00 und 
20:00 Uhr Adventkonzert Turnhalle der 

NMS Mettmach siehe Homepage! NMS Mettmach

Freitag 18.12.2015 20:00 Uhr Vereinsabend Gasthaus 
Kobleder Naturfreunde

Samstag 19.12.2015 12:00 Uhr Weihnachtsfeier Gasthaus 
Kobleder

Pensionisten- 
verband

Samstag 19.12.2015 16:00 bis 
21:00 Uhr

Glühweinstand 
der Turner Turnerstraße

Der Erlös dient der 
Jugendförderung.  
Besuch Leistungszentrum 
Bad Hall.

ÖTB Mettmach- 
Neundling 1908

Sonntag 20.12.2015 11:30 Uhr Weihnachtsfeier Gasthaus 
Kobleder Seniorenring

Sonntag 20.12.2015 19:30 Uhr Arnberger 
Advent

Filialkirche 
Arnberg VS Arnberg

Dienstag 22.12.2015 19:30 bis 
20:30 Uhr Fit in den Winter Turnhalle der 

NMS Mettmach siehe oben! Alpenverein 

Samstag 26.12.2015 20:30 Uhr Vorsilvester- 
party

Gasthaus 
Stranzinger-
Maier

UFC Mettmach

Dienstag 29.12.2015 19:30 bis 
20:30 Uhr Fit in den Winter Turnhalle der 

NMS Mettmach siehe oben! Alpenverein 
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